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Dient einander als gute Verwalter Dient einander als gute Verwalter 
der vielfältigen Gnade Gottes, der vielfältigen Gnade Gottes, 

jeder mit der Gabe, die er empfangen hat!jeder mit der Gabe, die er empfangen hat!
(1. Petrus 4,10)(1. Petrus 4,10)
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Geistliches Wort

Jesus trägt ein langes weißes Gewand, 
seine Haare flattern im Wind. Er sitzt 
auf einem Klappstuhl, kippelt mit den 
Beinen, lehnt sich zurück. Die Arme 
hinter dem Kopf verschränkt. Er lacht. 
Jesus mag Pausen und Bounty und 
Cola. Immer nur Pitabrot und Wein 
mit Wasser verdünnt ist auf die Dauer 
nichts. 
Beim Essen redeten sie alle auf ihn 
ein. Regten sich auf, weil er bei dem 
kleinen Mann zu Gast war. Bei dem 
Zöllner Zachäus. 
Jetzt setzt sich ein Kollege zu ihm und 
sagt: „Du machst das gut, bist glaub-
würdig.“
„Ich weiß“, sagt Jesus. „Steht schon 
in der Bibel, Gott tut das Unerwartete. 
Das überrascht. Keiner will den Augen-
blick verpassen.“
„Hast dir den Jesus voll reingezogen“, 
sagt der Kollege. „Wann kommst du zu 
mir und besuchst mich?“
Jesus antwortet: „Wenn du mich 
einlädst.“ –
Ein Gespräch zwischen Darstellern in 
der Drehpause am Filmset. Die Schau-
spieler machen Pause. Jesus braucht 
mal Abstand von der Rolle. Aber sein 
Kollege lässt ihn nicht. Das Spiel geht 
weiter. Das Festessen bei Zachäus. 
Der Kollege möchte, dass der, der den 
Jesus spielt, ihn besucht, als Jesus. 
Das Spiel geht weiter, wenn die 
Darsteller in der Rolle bleiben und 
keinen Abstand gewinnen. Es ist span-
nend, sich mit Figuren biblischer Ge-

schichten zu identifizieren und nach 
Parallelen im eigenen Leben zu su-
chen. Trotzdem gilt es, zwischen der 
Rolle und der eigenen Person zu un-
terscheiden. 
Jesus braucht mal Pause. Der Schau-
spieler will gerade mal nicht Jesus sein. 
Cola trinken, eine rauchen. Er wird das 
mit seinem Kollegen klären. 
Jesus braucht mal Pause. Auch in der 
Bibel. Manchmal schickt er die Jünger 
weg. Dann besteigt er allein einen 
Berg, um zu beten und um zur Ruhe zu 
kommen. Ohne Pausen geht es nicht. 
Ihnen und Euch wünsche ich schöp-
ferischen Auszeiten und dabei Gottes 
Segen. 
Herzliche Grüße,

Ihr Pastor Karl-Martin Harms

Anm.: Pastor Harms ist Springerkraft 
in unserem Kirchenkreis und über-
nimmt ab März 2020 die pfarramtliche 
Versorgung  der vakanten Stelle in 
Kirchhorst/Neuwarmbüchen.

Jesus macht Pause
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Aus dem Kirchenvorstand

Wir sagen ein herzliches Dankeschön 
für die vielen Spenden, die uns errei-
chen. 
Im Dezember wurden insgesamt 
4.854,24 € für Brot für die Welt gesam-
melt und für den Marienthaler sind 
bisher 8.750 € eingegangen.
Diese Summe ist für neue Paramente 
vorgesehen. Es wäre schön, wenn sich 
aus der Gemeinde Menschen fänden, 
die sich dieses Projektes annehmen. Es 
muss eine Werkstatt ausgesucht wer-
den, mit der zusammen die Paramente 
entworfen werden. Dorthin werden 
wir gemeinsam fahren. Ihr Interesse an 
Kunst und Ästhetik könnten Sie hier für 
unsere Gemeinde einbringen. 
Melden Sie sich gerne beim Kirchen-
vorstand oder dem Pfarramt!
Was ist eigentlich mit den Projekten, 
für die Sie in den vorhergehenden 
Jahren gespendet haben?
2018 haben Sie für eine Lüftungsanlage 
zum Schutz der Orgel gespendet. Die-
se soll noch im Februar d.J. installiert 
werden.
2017 haben Sie für die Kirchenglo-

cken gespendet. Davon konnten wir 
zwei notwendige große Reparaturen 
durchführen und haben noch ein 
wenig in der Rücklage für künftige 
Maßnahmen.
2016 haben Sie für die Restauration 
der Einfriedungsmauer zur Dorfstraße 
gespendet. Damals konnten wir davon 
ausgehen, dass ein Jahr später die 
Kreisstraße neu gemacht würde. Wer 
die Lokalnachrichten verfolgt, weiß, 
dass es darüber keine verlässlichen 
Zeitansagen gibt (Stichwort: neue 
Wasserversorgungsleitungen durch 
Isernhagen). Solange werden wir wohl 
warten müssen.
In der regionalen Zusammenarbeit der 
Kirchengemeinden in Isernhagen sind 
wir einen Schritt vorangekommen. 
Am 15. Januar trafen sich die drei Kir-
chenvorstände aus Altwarmbüchen, 
Kirchhorst-Neuwarmbüchen und St. 
Marien zu einer ersten gemeinsamen 
Sitzung. Es bestand eine große Über-
einstimmung die Zusammenarbeit auf 
dieser Ebene fortzusetzen.

Für den Kirchenvorstand
Karsten Henkmann

Notizen aus dem Kirchenvorstand

Unser Friedhofsförderkreis startet durch
Die positive Resonanz auf unsere Info-
veranstaltung im Oktober, hat uns mo-
tiviert die nächsten Schritte zu gehen. 
Nach verschiedenen Gesprächen mit 
Fachleuten aus dem Haus kirchlicher 
Dienste, mit Frau Dr. Kappler vom 
Kirchenkreis und anderen Förderver-
einen/kreisen, hat unser Kirchenvor-
stand sich für die Gründung eines 

Friedhofsförderkreises entschieden.
Jetzt möchten wir gemeinsam mit 
Ihnen, unseren Förderkreis zum Leben 
erwecken. Es warten interessante 
Aufgaben auf uns. Dazu laden wir 
Sie am 04.04.2020 um 15:00 Uhr ins 
Martin-Luther-Haus ein. Nachdem wir 
uns kurz über das Leitbild des Förder-
kreises unterhalten haben, möchten 
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Friedhofsförderkreis

Sie Zeit spenden, um den Förderkreis 
zu organisieren? Wir denken an 1-2 
Newsletter und Treffen der Mitglie-
der im Jahr. Möchten Sie uns Geld 
spenden, um Pflanzen oder Infotafeln 

anzuschaffen? 
Wir freuen uns auf 
jeden der mitma-
chen möchte!
Kontakt: 
Matthias Müller, 
Tel.: 0511-7245035, 
Mail: matthias.mu-
eller@kirche-isern-
hagen.de

Fotos: 
Matthias Müller

wir gemeinsam mit Ihnen die ersten 
beiden Projekte diskutieren.
Auf dem Foto unten sehen Sie die Flä-
che vor dem Betriebshof. Diese Fläche 
möchten wir gern umgestalten. Die 
Gestaltung kann ganz unterschiedlich 
ausfallen, Ideen wären einen Blühstrei-
fen einzurichten, eine Hecke mit „Bio-
diversen“ Sträuchern anzulegen oder 
auch eine Totholzhecke zu gestalten. 
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge und 
Anregungen.
Für den Ginkgo Hain haben wir einen 
Ständer für Info-Tafeln (siehe Foto 
rechts) angeschafft. Diese Tafeln 
möchten wir auch an anderen Stellen 
zur Information der Besucher einset-
zen. Teilen Sie unsere Idee, hätten wir 
hier ein Projekt, für das wir Spenden 
einwerben möchten. 
Konnten wir Ihr Interesse wecken? 
Möchten Sie Zeit spenden, um mit uns 
zu gestalten und zu gärtnern, möchten 
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Jugendfreizeit in der Toskana
Sommer, Sonne, Strand und noch viel, viel mehr! 
18. Juli - 01. August 2020
Für Jugendliche von 14-17 Jahren (oder ab Konfirmation)
Kosten: ca. 485 € (15 Reisetage mit 12 Übernachtungen, Übernachtungen und Un-
terbringung inkl. Vollverpflegung und Programm. Die An- & Abreise erfolgen in einem 
modernen Reisebus)

Leitung: Diakon Philipp Lerke (0157-769 732 71) & Team

Kinder-Sommerfreizeit in Ratzeburg (bei Lübeck)
03. - 09. August 2020
Die Freizeit ist für Kinder von 9-13 Jahren. 
Kosten: 280€ (inkl. Busreise, Vollverpflegung und Programm)

Leitung: Diakonin Judith Schoppe (0151-56 63 87 83) & Team 

Kindersommerfreizeit auf Spiekeroog
Inselfeeling pur vom 11. - 17. August 2020

Die Freizeit richtet sich an Kinder von 8-12 Jahren. 
Kosten: 325€ (An- und Abfahrt im Reisebus, Fähre, Gepäck-Shuttle, Unterkunft, 
Vollverpflegung, Programm) 

Aus finanziellen Gründen soll kein Kind zu Hause bleiben müssen, bitte 
sprechen Sie uns an.
Leitung: Diakonin Anna Clausnitzer (0151-57 89 77 82) & Team

Sommerfreizeiten 

Alle Sommerfreizeiten sind eine Gemeinschaftsaktion der 
evangelischen Kirchengemeinden St. Marien Isernhagen, 
Christophorus Altwarmbüchen und St. Nikolai Kirchhorst.

Online-Anmeldung unter
www.stmarien-isernhagen.de
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Für Kinder

Kids Club für 7-11-Jährige
Im Kids-Club sind alle Kinder von 7-11 
Jahren Willkommen. Wir treffen uns 
alle zwei Wochen mittwochs von 16-
17 Uhr. Hier wird gesungen, gespielt, 
gebastelt und über Gott und die Welt 
gequatscht. Interessierte Kinder sind 
herzlich willkommen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich und das Angebot 
ist kostenlos.
Geleitet wird der Kids Club von Eske 
Elolf 

Alle zwei Monate - samstags 
von 10-12 Uhr - findet die 
Kinder-Kirche kreativ statt. 
Im traditionellen Gottes-
dienstraum geht es ziemlich 
bunt zu. Ob basteln, spielen, 
singen oder tanzen – die 
Kinder tauchen in die Welt 
biblischer Erzählungen ein. 
Eingeladen sind alle Kinder 
ab 4 Jahren (jüngere Kinder 
in Begleitung der Eltern). 
Zur kurzen Abschlussrunde 
mit Lied und Segen ab 11.45 Uhr neh-
men dann auch wieder die Eltern teil. 
Im Anschluss bietet sich bei Getränken, 
Laugenbrötchen und Gemüsesticks die 
Gelegenheit zum Austausch.
Auch am 7. Dezember fand die Kinder-
kirche zum Thema „Eine beschwer-
liche Reise“ statt. Gemeinsam sind 
wir in die Wüste gereist und haben 

Kinderkirche Kreativ

dort den Esel Bo kennengelernt, der 
uns von der schwierigen Reise der 
Israeliten in der Wüste erzählte. Als 
es dann auch noch plötzlich Manna 
vom Himmel kam, wussten alle: Gott 
hat uns nicht vergessen! Im Anschluss 
konnte jedes Kind Bo auch als gebas-
telte Version mit nach Hause nehmen. 
Wir freuen uns schon auf die nächste 
Kinderkirche kreativ!
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Diakonin & Termine

Teamer Treffen 
Jeden ersten Dienstag im Monat, ab 
17 Uhr im Gemeindehaus. Hier treffen 
sich Jugendliche nach der Konfirma-
tion, die gern ehrenamtlich bei ver-
schiedenen Projekten und Angeboten 
mitarbeiten möchten.

Einsegnung
Seit November arbeite ich nun in den 
Kirchengemeinden St. Marien und  
Matthias-Claudius, Langenhagen und 
lerne immer noch dazu. So war es auch 
während meines Studiums, welches 
ich als Religionspädagogin und Sozial-
arbeiterin abgeschlossen habe.
Aber steht nicht eigentlich überall, 
dass ich Diakonin bin? Vielleicht habe 
ich da in der letzten Zeit ein bisschen 
geschummelt, denn auf dem Weg zur 
Religionspädagogin hin zur Diakonin 
fehlte noch meine Einsegnung. Da 
bestätige ich, dass ich die Worte und 
Taten Gottes in meinem Beruf als Dia-
konin weitergeben möchte. Dies wird 
in einem Festgottesdienst stattfinden, 
zu dem ich Sie und Euch herzlich ein-
lade. 
Ich werde am 28. März um 16 Uhr in 
der Matthias-Claudius Kirche, Mat-
thias-Claudius-Weg 2 in Kaltenweide-
Krähenwinkel, eingesegnet. 

Anna Clausnitzer

Dienstag 17:00  Teamer-Treff (ab Konfirmation)
   3. Mrz / 7. Apr / 5. Mai / 2. Jun
   Dn. Anna Clausnitzer
Mittwoch 16:00-17:00 Kids Club für 7- bis 11-Jährige
    11.+25. Mrz / 22. Apr / 6.+20. Mai
   Dn. Anna Clausnitzer
Samstag 10:00-12:00 Kinder Kirche kreativ für Kinder ab 4 Jahren
    21. Mrz / 25. Apr / 13. Jun
   Dn. Anna Clausnitzer (in der St. Marienkirche)

Kinder & Jugend

Anna Clausnitzer
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Das Kuratorium berichtet
Rückblick auf 2019
Das Kuratorium blickt auf ein Jahr zurück, 
in dem es das Gemeindeleben verschie-
dentlich durch Stiftungsmittel bereichern 
konnte. Vier Abendmusiken im Kirchen-
raum, die Vortragsreihe zur Ökologie-
Debatte mit dem Thema „Macht Euch die 
Erde untertan - ist der Mensch das Maß 
aller Dinge?“ und die finanzielle Unterstüt-
zung eines Chorprojektes sowie von drei 
Jugendlichen als Teamer einer Freizeit 
für Jungen machen die Förderziele der 
Stiftung sichtbar. Zudem war die Stiftung 
wie in den Vorjahren beim Gemeindefest 
und auf dem Weihnachtsmarkt präsent. 
Die Aktion „AUS DREI MACH VIER“ brach-
te mit zwei Mailingaktionen 2018-2019 rd. 
22.000€ an Zustiftungen ein. Dazu wurde 
uns nun im Dezember 2019 von der Lan-
deskirche eine Bonifizierung von 7.350€ 
gutgeschrieben; ein sehr, sehr gutes 
Ergebnis für die Stiftung! Wir bedanken 
uns bei allen Menschen, die unsere Arbeit 
unterstützt haben, mit tatkräftiger Hilfe 
bei vielen Gelegenheiten und mit großzü-
gigen finanziellen Zuwendungen! 

Seminar 2020
Auch im neuen Jahr 2020 wird das 
Kuratorium ein Seminar veranstalten; 
diesmal unter dem Oberthema Leben bis 
zuletzt – was wir für ein gutes Sterben 
tun können.
Dabei geht es um die verschiedenen 
Ansätze, bei Krankheit und Tod durch 

Zuwendung, Mitgefühl und Trost im 
Verbund mit medizinischer Hilfestellung 
diese besondere Lebenssituation erträg-
lich zu gestalten. 
Am 16. März referieren Herr Dr. med. Wolf 
Wülfing von der Gemeinschaftspraxis 
Isernhagen NB, Facharzt für Allgemein-
medizin mit Zusatzqualifikation Pallia-
tivmedizin: „Da kann man nichts mehr 
machen – oder: jetzt beginnt Palliative 
Medizin“ und Frau Ute Rodehorst vom  
Ambulanten Hospizdienst Burgwedel 
– Isernhagen – Wedemark: „Zuhause 
sterben – was leistet der ambulante 
Hospizdienst?“
Frau Pastorin Andrea Feisthauer von 
der Krankenhausseelsorge der Medizi-
nischen Hochschule Hannover wird am 
31. März über „Seelsorge am Lebensen-
de - Begleitung, wenn es schwer wird” 
sprechen.
Die Vorträge im Martin-Luther-Gemein-
dehaus beginnen um 19:30 Uhr, der 
Eintritt ist frei, Spenden für die Stiftung 
werden am Ausgang erbeten. Herzliche 
Einladung!

In eigener Sache
Fühlen Sie sich angesprochen durch unsere 
Arbeit für die Kirchengemeinde? Wenn 
Sie Interesse an unserer Stiftung und Zeit 
für eine Mitarbeit haben, sind Sie herzlich 
eingeladen, Kontakt mit den Kuratoren 
aufzunehmen. Wir möchten 2020 die Stif-
tungsarbeit auf weitere Schultern verteilen!
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Musik
Karfreitag, 10. April, 15 Uhr
Andacht zur Sterbestunde Christi

Die Andacht wird musikalisch gestaltet 
durch den Kirchenchor und ein Cello-
quintett unter der Leitung von Roland 
Baumgarte.

Sonntag, 19. April, 17 Uhr
12. Abendmusik im Kirchraum
Unter dem Motto „Living Gospel“ geht 
der Chor aus Mahlum bei Bockenem 
der Frage nach, was Living Gospel, also 
lebendiges Evangelium, überhaupt ist. 
Wie sieht Living Gospel für uns aus? 
Und vor allem, wie hört er sich an?

Die meist selbst geschriebenen Songs 
zeigen Facetten dieses gelebten 
Glaubens - von Wut und Trauer bis zu 
Geborgenheit, Zuversicht und unbän-
diger Freude. 
Die etwa 15 Sängerinnen und Sänger 
unter Leitung von Jochen Pietsch wer-
den von professionellen Musikern be-

gleitet und präsentieren ein abwechs-
lungsreiches Repertoire aus christlich 
geprägter Rock- und Popmusik. 
Freuen Sie sich auf einen lebendigen 
Abend! Die Moderation übernimmt 
Dr. Matthias Krüger von der Stiftung 
St. Marien. Der Eintritt ist wie immer 
frei, eine Kollekte wird am Ausgang 
erbeten.

Sonntag, 17. Mai, 17 Uhr
Konzert: Lou und die Mondmänner

Zu einem ungewöhnlichen Konzert 
laden wir ein. Lou & die Mondmänner 
beschreiben Ihr Konzert wie folgt:  
„Wir nehmen unser Publikum mit auf 
eine abenteuerliche Reise in die Poesie 
des Nordens. Die von Bandleader und 
Schlagzeuger Niklas Perger kompo-
nierten Songs vertonen unteranderem 
Gedichte des schottischen Lyrikers 
Robert Burns. Was dabei entsteht, ist 
ein individueller Sound, der sich ver-
schiedener Elemente aus Folk, Pop und 
Jazz bedient. Unterstützt wird diese 

Foto: Michael Galian

Foto: Living Gospel



10

Fastenaktion

Zuversicht! 
Sieben Wochen ohne Pessimismus. 
Das Motto der Fastenaktion der 
Evangelischen Kirche 2020 soll Lust 
machen, in den Abenteuern des Alltags 
das Positive und Hoffnungsvolle zu 
suchen und zu finden.
Gerade in Zeiten, in denen sich viel 
zu verändern scheint, neigen nicht 
wenige Menschen dazu, die Zukunft 
als Zeit der Niederlagen, Misserfolge, 
ja Katastrophen zu beschreiben. In 
ihrer pessimistischen Haltung fühlen 
sie sich von diversen Medien und 
Gruppen bestätigt, wenn diese einzel-
ne Vorfälle und Ereignisse als Belege 
dafür deuten, dass der Untergang des 
Abendlandes unmittelbar bevorsteht. 
Nun sind Angst und Sorge zentrale 
Elemente menschlichen Bewusstseins 
– dennoch dürfen sie unser Denken 
nicht dominieren und Menschen in 
Hoffnungslosigkeit fallen lassen. 
Die Fastenaktion 2020 ermuntert mit 
dem Motto „Zuversicht! Sieben Wo-
chen ohne Pessimismus“, den Blick 
auf das zu lenken, was möglich ist. 
Die Initiatoren möchten mit Texten 

Fastenaktion „Sieben Wochen ohne...“

und Bildern dazu ermuntern, auch in 
schwierigsten Lebensphasen nicht zu 
übersehen, wie viel Verstand, Mut und 
Können in uns, in unseren Familien, in 
Freundeskreisen und Gemeinschaften 
steckt. Mit Zuversicht kann es gelin-
gen, auch aus Krisen zu lernen und 
gemeinsam neue Wege zu entdecken. 
Das Fasten, das traditionell während 
der Passionszeit zwischen Aschermitt-
woch und Ostersonntag begangen 
wird, ist für Christen auch eine Periode 
des Nachdenkens über die eigene Exis-
tenz. Zwar wird durch die evangelische 
Fastenaktion „7 Wochen Ohne“ jedes 
Jahr ein neues Thema gesetzt, den 
individuellen Fastenweg beschreitet 
jedoch jeder für sich. Denn wer in der 
Fastenzeit auf etwas verzichtet, darf 
nach protestantischem Verständnis 
selbst entscheiden, was ihm gut tut.
Die Fastenzeit findet zwischen dem 26. 
Februar und dem 13. April 2020 statt. 
Weitere Informationen gibt es auch 
der Internetseite der Aktion unter 
http://www.7-wochen-ohne.de/

Felix Schünemann

einfühlsame Musik durch ihre unkon-
ventionelle Art der Instrumentierung. 
Um Sängerin Lou scharen sich neben 
einem sorgsam zusammengestellten 
Drumset, einer Westerngitarre und 
einem Klavier auch Raritäten wie die 
Bassukulele, die Mandoline und sogar 
eine aus dem fernen Ostenstammende 
Shrutibox. 
Wer beim Hören gelegentlich die Au-

gen schließt, befindet sich womöglich 
bald in den schottischen Highlands, in 
einer alten Dorfspelunke oder eben 
doch ganz jenseits all dieser Orte...“

Pfingstmontag, 1. Juni, 11 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
Auch in diesem Jahr wird der Chor 
der „ökumenischen Heerscharen“ 
den Festgottesdienst musikalisch 
begleiten.
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Ostern

Diakonieverband Hannover-Land
Diakonisches Werk

Außenstelle Großburgwedel (Im Mitteldorf 3)

- Allgemeine soziale Beratung / Kirchenkreissozialarbeit 05139 - 9976-12
- Mutter und Kind Kurenberatung und -vermittlung  05139 - 9976-11
- Fachstelle für Sucht & Suchtprävention    05136 - 8973-30
 Sprechzeiten:
Mo-Do: 8-15 Uhr & Fr: 8-13 Uhr

In Erinnerung an das letzte Abendmahl Jesu  
mit seinen Jüngern feiert die St.-Marien-
Kirchengemeinde einen Gottesdienst mit 
Tischabendmahl im Gemeindehaus. 
An einem liebevoll gedeckten Tisch wird 
das Abendmahl gefeiert und gemeinsam zu  
Abend  gegessen. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen 
Ereignis. 

Tischabendmahl am Gründonnerstag, 9. April um 19 Uhr 

Fotos: Rania Schneider

Die St.-Marien-Kirche ist ab Ostern 
wieder regelmäßig werktags (Mo-Fr, 
14-18 Uhr) für Besucher geöffnet. Der 
offene Kirchraum bietet Gelegenheit 
zu beten, eine Kerze anzuzünden 

Offene Kirche startet ab Ostern
oder zur Ruhe zu kommen - mitten im 
Alltag, abseits der Gottesdienstzeiten.
Besuchen Sie unsere Kirche und gön-
nen Sie sich diese besondere Pause.
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Ökumenische Maiwanderung 2020

Ökumene & Werkstatt

Ostwärts von Hambühren, - nahe der 
Stelle, wo der Fuhse-Kanal in die Aller 
mündet, - liegt das Neustädter Holz 
mit seinen schönen Wanderwegen, 
seinem idyllischen Waldfriedhof und 
auch einer historisch interessanten 
Hutewald-Stelle.
Wir fahren ab am Freitag, 01. Mai in 
Fahrgemeinschaften um 11:45 Uhr 
vom Vorplatz der St. Paulusgemeinde 
Großburgwedel über Fuhrberg und die 
L 310 zum Parkpatz: 
Im Dorfe 9, 29313 Hambühren (=Navi-
Adresse) vor dem Lüßmann's Hof, Inh. 
Gehrke, Tel.: 05084 5343.  

Dort beginnen wir unsere Waldwande-
rung mit einer Andacht in der nahege-
legenen Friedhofskapelle.
Abschließend ist ab ca. 14 Uhr in der 
„Lüßmann‘shof-Scheune“ für uns 
noch Gelegenheit zur Stärkung bei 
Kaffee und Kuchen.
Bitte nicht vergessen, wetterfeste Klei-
dung, Schuhwerk und Kopfbedeckung 
sowie eine Sitzunterlage und ggfs. ein 
Pausenbrot mitzunehmen.

A. v. Winterfeld

Werkstatt St. Marien
Rückblick Weihnachtsmarkt
Unser Weihnachtsmarkt-Verkauf hat 
allen Teilnehmern wieder viel Freude 
bereitet und war ein voller Erfolg: Wir 
konnten der Kinder- und Jugendarbeit 
in unserer Gemeinde einen Reinerlös 

von 1.000 € zur Verfügung stellen. Der 
Schmuckverkauf erbrachte für den 
selben Zweck fast 1.100€.
Allen Mitstreitern noch einmal herzli-
chen Dank.
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Klimafasten

#weitertauschen: 
Wohin mit der Kleidung und wo-
her mit dem Essen
Am 25. April ab 13 Uhr veranstaltet die 
Evangelische Jugend Isernhagen einen 
Tag ganz im Sinne der Nachhaltigkeit.
Der Nachmittag startet mit einem 
gemeinsamen Mittagessen, bevor 
es dann zum finalen Tauschen der 
Kleidung geht. Dafür kann getragene 
Kleidung mitgebracht werden und die-
se gegen die Kleidung einer anderen 
Person getauscht werden. 
Eingeladen sind Jugendliche und junge 
Erwachsene ab 14 Jahren. Die Kosten 
für das gemeinsame Mittagessen 
betragen 1€. Weitere Infos und eine 
Anmeldung unter www.stmarien-
isernhagen.de

Auch dieses Jahr wird sich die Evan-
gelische Jugend St. Marien wieder mit 
dem Thema der Nachhaltigkeit ausei-
nandersetzen. Dass wir dies nun sehr 
intensiv machen können, verdanken 
wir einer großzügigen Spende. Ein 
Ehepaar aus unserer Gemeinde hat für 
die Jugend 2.500€ gespendet! Diese 
ermöglicht uns zum einen während 
der Fastenzeit das Klimafasten aus 
dem vergangenen Jahr noch einmal 
aufleben zu lassen und reflektiert an 
die Projekte anzuknüpfen. 
Zum Anderen  steht als großes High-
light eine Fahrt in die historisch-ökolo-
gische Bildungsstätte nach Papenburg 
an, in der wir uns vielseitig zum Thema 
Ökologie auseinandersetzen werden. 
Vielen Dank im Namen der Evangeli-
schen Jugend für diese Möglichkeit! 

Nachhaltig ins neue Jahr:
Klimafasten und Fahrt in die 
historisch-ökologische Bildungs-
stätte der Evangelischen Jugend
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Partnerkirchenkreis Odi

Vom 14.06.-02.07.2020 besucht uns eine 
Gruppe aus dem südafrikanischen Kir-
chenkreis. Dafür werden noch Gastfami-
lien gesucht. „Interessierte aus unserem 
Kirchenkreis sind herzlich eingeladen, 
bei dem Besuchsprogramm mitzu-
machen!“, sagt die Vorsitzende des 
Partnerschaftsausschusses Dörte Behn-
Hartwig. "Während ihres Aufenthaltes 
wird die Delegation in drei Regionen des 
Kirchenkreises untergebracht sein. In 
der Region Burgwedel/Isernhagen vom 
21. - 26.6. Für diese Zeiten werden in der 
Region Übernachtungsmöglichkeiten 
gesucht. „Gastgeber zu sein ist sicher 
auch mit Aufwand verbunden, wir sind 
aber sicher, dass sich die Teilhabe an 
unserer Partnerschaft für alle Beteilig-
ten lohnt.“  
Interessierte wenden sich bitte an             
P. Henkmann oder an Frau Dörte Behn-
Hartwig (05130-582404 oder 
hartwigpdmfn@aol.com).

Kirchenkreis Burgwedel-Langenhagen erwartet Besuch aus Odi

Boikibo Manonyane aus dem süd-
afrikanischen Partnerkirchenkreis Odi  

Mit Spannung erwartet - neue 
Freiwillige aus Odi beginnt ihr 
Auslandsjahr in der Kita
Für uns ist es noch gar nicht so lange 
her, dass wir unsere Freiwillige Gee 
verabschiedet haben. Ein Jahr lang hat 
sie in unserer Kita mitgearbeitet und so 
manche lustige Aktion mit den Kindern 
begleitet. Wir hatten zusammen viel 
Spaß, haben gesungen und gelacht und 
viel voneinander gelernt und erfahren. 
Traurig war der Abschied, wie auch 
schon zwei Jahre zuvor bei Oatsehla. 
Und umso mehr freuen wir uns nun wie-
der eine junge Frau aus Afrika ab März in 
der Kita begrüßen zu dürfen. Die Freude 
und Neugier dieser Freiwilligen auf uns 

und das Leben in Deutschland und die 
mitgebrachte Energie und die andere 
Mentalität machen unsere Kitawelt 
noch etwas bunter. Wir freuen uns auf 
diese Bereicherung und danken den Un-
terstützern - der Gastfamilie Fisher, der 
Bürgerstiftung, den Familien der Kita, 
die bereits gespendet haben, dem Ev.-
luth. Missionswerk Niedersachsen-Fr.
Rausch, Frau Behn-Hartwig und Sachbe-
arbeitern aus dem Kirchenkreisamt und 
vielen mehr. Denn ohne die Zusammen-
arbeit und Unterstützung dieser Men-
schen wäre so ein Austausch gar nicht 
möglich. Bereits am 8. März feiern wir 
um 11 Uhr einen Familiengottesdienst 
und heißen Boikobo Manonyane dort 
in unserer Mitte herzlich Willkommen. 
Gemeinsam mit den Kitakindern haben 
P. Henkmann und wir den Gottesdienst 
vorbereitet und freuen uns auf viele 
neugierige Besucher.

Ihre Yvonne Dorsch 
und das Team der Kita St. Marien 
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Rundreise nach Israel

Jerusalem - Felsendom

Linienflug mit ELAL ab Frankfurt/Main
vom 15.10. bis 22.10.2020

Reisepreis bei mind. 25 Personen  1.745 EUR pro Person
Reisepreis bei mind. 20 Personen  1.825 EUR pro Person
Reisepreis bei mind. 15 Personen  1.885 EUR pro Person

Einzelzimmerzuschlag  455 EUR 

8 Tage ISRAEL - PALÄSTINA
Rundreise durch das Heilige Land

 Jerusalem - Blick auf die Altstadt

Jesusboot - See Genezareth

Leitung: Pastor Karsten Henkmann

Anfragen und Anmeldungen an:
Pastor Karsten Henkmann 

Martin-Luther-Weg 3 ♦ 30916 Isernhagen ♦ Tel.: 05139 9825901
e-mail: karsten.henkmann@evlka.de     

Jerusalem - Felsendom - Blick auf die Altstadt

 See Genezareth - Jesusboot 

Halbpension, Rundreise im klimatisierten Bus, einheimische Reiseleitung



Konfirmationen 2020
Sonntag, 26. April – 10 Uhr – Pn. Susanne Jürgens

Kira Hurkuck, Fenja Krenz, Marlene Küster, Carla Lanzendörfer, Finn Lins, 
Hanna Matzantke, Undine Plath, Amelie Schmidt, Hans Moritz Schumann, Mika 
Weichler, Jessica Zachen, Lasse Ziefle

Samstag, 9. Mai – 15 Uhr – P. Karsten Henkmann
Isabell Achter, Leonie Belke, Emilia Brandes, Laura Büchner, Pascal Goeker, 
Laurenz Hartmann, Paul-Maximilian Hatami, Swantje Klöfkorn, Jette Le Roux, 
Annalena Plesse, Johannes Rodt, Rania Schneider, Johanna Schulze, Lara Stock, 
Florenz Thieme

Sonntag, 10. Mai – 10 Uhr – P. Karsten Henkmann
Hannes Bohlsen, Felicitas Gellert, Kilian George, Yannik Gruhn, Lena Krüger, Jan 
Ludolph, Friederike Polatschek, Benedict Rahaus, Fynn Rappuhn, Max Teebken

Vom 9. - 13. März wird in der Ev.-luth. 
St.-Marien-Kirchengemeinde wieder 
für Bethel gesammelt. Gute, tragba-
re Kleidung und Schuhe können im 
Container vor dem Gemeindehaus 
(Martin-Luther-Weg 3) von 8-18 Uhr 
abgegeben werden.

Kleidersammlung für Bethel

Die Brockensammlung Bethel sammelt 
Kleidung nach dem biblischen Motto:

„Sammelt die übrigen Brocken,
auf dass nichts umkomme“

(Joh. 6,12)

Vom 23. - 26. Januar waren wir mit dem gesamten Jahrgang und 13 Teamern 
in Hohegeiß bei Braunlage. 
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Hospiz

Das Lebensende und Sterben unserer 
Angehörigen, Freunde und Nachbarn 
macht uns oft hilflos, denn uraltes 
Wissen zum Sterbegeleit ist mit der 
Industrialisierung schleichend verloren 
gegangen.
Um dieses Wissen zurückzugewinnen, 
bieten wir einen Kurzkurs zur „Letzten 
Hilfe“ an.
In diesen „Letzte Hilfe-Kursen“ lernen 
interessierte Bürgerinnen und Bürger, 
was sie für die ihnen Nahestehenden 
am Ende des Lebens tun können.
Wir vermitteln Basiswissen und Ori-
entierungen und einfache Handgriffe. 
Sterbebegleitung ist keine Wissen-
schaft, sondern ist auch in der Familie 
und der Nachbarschaft möglich.
Wir möchten Grundwissen an die Hand 
geben und ermutigen, sich Sterbenden 
zuzuwenden. Denn Zuwendung ist 
das, was wir alle am Ende des Lebens 
am meisten brauchen.
Durch die Teilnahme an einem „Letzte 
Hilfe Kurs“ werden Menschen mit dem 
nötigen Wissen und der Sicherheit 
ausgerüstet, Schwerkranken und Ster-
benden in ihrem Umfeld beizustehen.
Kursthemen sind u.a.:
• Woran erkenne ich, dass ein Mensch
     stirbt?
• Wie wichtig sind Essen und Trinken
     am Lebensende?

AM ENDE WISSEN WIE ES GEHT - Letzte Hilfe Kurs

Ort: Ambulanter Hospizdienst, Im Mitteldorf 3, 30938 Großburgwedel

Termine: 04.03.2020 – 17-21 Uhr oder 26.05.2020 – 17-21 Uhr

• Was ist eine Patientenverfügung?
• Wie kann ich einem Trauernden
     hilfreich zur Seite stehen?
Dem Motto: „weniger ist mehr“ fol-
gend, beschränkt sich der Letzte-Hilfe-
Kurs auf vier Unterrichtsstunden zu je 
45 Minuten.
Referentinnen sind die zertifizierten 
Kursleiterinnen Ute Rodehorst und 
Anne Müller-Domrös, Uta Rot, Franka 
Scheidemann und Hannelore Linn des 
Projektes „Letzte-Hilfe“.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
05139-9703431 oder info@ambulan-
terhospizdienst.de
Ihre Teilnahme erfolgt nur durch Bestä-
tigung! Weitere Informationen finden 
Sie unter www.letztehilfe.info
Weitere Termine in den Regionen 
Isernhagen und Wedemark folgen!
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Freud & Leid

Wollen Sie der Kirchengemeinde eine Spende zukommen lassen, ge-
ben Sie bitte folgenden Verwendungszweck in Ihrer Überweisung an:
„1135-“ und dann z. B. „Jugendarbeit“ oder „Kirchenmusik“ etc.

Kontoinhaber: KKA St. Marien
IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
BIC: GENODEF1EK1

Wenn Sie eine Spende für die Stiftung St. Marien tätigen wollen, ge-
ben Sie bitte folgenden Verwendungszweck in Ihrer Überweisung an: 
„1135-Stiftung Spende“ oder „1135-Stiftung Zustiftung“

Kontoinhaber: KKA St. Marien
IBAN: DE83 5206 0410 0600 0060 76
BIC: GENODEF1EK1

Gemeinde-Arbeit unterstützen
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Alle Veranstaltungen finden im Gemeindehaus der St.-Marien-Kirchen-
gemeinde, Martin-Luther-Weg 3A, Isernhagen KB, statt. 

Abweichungen sind angegeben.

Hinweis

Erwachsene

Montag 17:00 Werkstatt St.-Marien
  9. + 23. Mrz / 6. + 20. Apr / 4. + 18. Mai
  Elke Tacke 0511-724 29 08

 19:00 Gesprächskreis private Geldanlage
  2. Mrz
  Roger von Wulffen

Dienstag       10:00 PC-Sprechstunde für Senioren
  Werner Bruncke 05139-5624, bruncke@online.de
  Johannes Stolze 05139-87802, johannes.stolze@arcor.de

 15:00 Frauenkreis in KB
  10. Mrz / 14. Apr / 12. Mai / 9. Juni
  Ingrid Husen

 19:00 Bibelgesprächskreis
   10. + 24. Mrz / 14. + 28. Apr / 12. + 26. Mai / 9. Jun
   Pastor Henkmann

Mittwoch 19:00 Chor Classic (nicht in den Osterferien)
  Roland Baumgarte

 20:20 Chor 20:20 (nicht in den Osterferien)
  Roland Baumgarte

Donnerstag 15:00 Senioren-Gesprächskreis 
  5. + 19. März / 2. , 16. + 30. April / 14. + 28. Mai
  Kunna Stobbe

Freitag   9:30- Gemeindefrühstück 
 12:00 6. Mrz / 3. Apr / 8. Mai / 5. Juni
  Sigrid und Werner Bruncke

 15:00 Frauenkreis in HB 
  6. Mrz / 3. Apr / 8. Mai / 5. Juni
   Begegnungsstätte HB, Burgwedeler Str. 141
  Ltg. Frau Knobel

Termine
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Kontakt & Öffnungszeiten

Kirchenbüro

Pfarramt I 
Pastor Karsten Henkmann 
Tel.: 05139 - 9 82 59 01
karsten.henkmann@evlka.de

Angelika Graf   
Martin-Luther-Weg 3A
30916 Isernhagen KB
Tel.: 05139 - 88 080 • Fax: 88 086
KG.Marien.Isernhagen@evlka.de

Kinder- und Jugendarbeit
Diakonin Anna Clausnitzer
Tel.: 05139 - 27 95 98
Mobil: 0151 - 57 89 77 82
anna.clausnitzer@evlka.de 

Kindergarten
Leiterin: Yvonne Dorsch
An der Marienkirche 1A
Isernhagen KB
Tel.: 05139 - 88 33 1
kita.marien@kirche-isernhagen.de

Kirchenmusik
Kirchenchor: Roland Baumgarte
Tel.: 05139 - 29 94
Mobil: 0151 - 41878327
roland.baumgarte@gmx.net

Kirchenvorstand
Vorsitzende:
Theodore Jürgensen
Tel.: 05139 - 95 25 189
theodore.juergensen@kirche-isernhagen.de

Öffnungszeiten
Mo: 9-12Uhr
Mi: 17-19 Uhr
Do: 10-13 Uhr

Friedhofsbüro
Angela Palczewski
Mi: 10-12 Uhr
Tel.: 05139 - 88 080

Stiftung St. Marien Isernhagen
Vorsitzender des Kuratoriums:
Prof. Dr. Harald Riedel 
Tel.: 05139 - 89 17 06

Stellv. Vorsitzender:
Dr. Wilfried Besch
Tel.: 0511 - 73 84 11

Pfarramt II
Pastorin Susanne Jürgens 
Tel.: 01578 - 818 28 95
susanne.juergens@evlka.de

„Die Brücke“ wird herausgegeben vom Kirchenvorstand der 
Ev.-luth. St.-Marien -Kirchengemeinde Isernhagen, Vors. Th. Jürgensen
Redaktion:  I. Hanslik, K. Henkmann, S. Jürgens, F. Schünemann, R. Uhle
Layout:        A. Palczewski
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 20.04.2020
Auflage: 4.400 Exemplare, 4 mal jährlich
Druck: : Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 
          29393 Groß Oesingen, Tel.: 05838 / 99 08 99

Impressum

Küsterin
Michaela Uhlig
Tel.: 0157 - 32 73 35 09
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Fahrdienst für Senioren

Seit 2014 gibt es in Isernhagen die 
Initiative „Isernhagen macht mobil“.
Dieser Fahrdienst kann nun auch zum 
Besuch der Gottesdienste in der St. 
Marienkirche in Anspruch genommen 
werden.
Wer kann den Fahrdienst in Anspruch 
nehmen?
Gedacht ist der Fahrdienst für die 
Menschen, die in unserer Gemeinde, 
also den Altdörfern wohnen, für die 
es aber schwierig ist, in die Kirche zum 
Gottesdienst zu kommen.
Was müssen Sie tun?
Wer eine Fahrt zum Sonntagsgot-
tesdienst in KB in Anspruch nehmen 
möchte, melde sich bitte telefonisch 
bis spätestens den vorhergehend 
Donnerstag bis 12 Uhr im Kirchenbüro  
unter 05139-88080 an.

Fahrdienst für Gottesdienstbesuch

Das Kirchenbüro vereinbart mit Ihnen 
einen Abholpunkt und eine Abholzeit, 
zu dem ein Taxi für Sie bestellt wird.
Wünschen Sie eine Fahrt zu einem 
Gottesdienst an einem anderen Tag, 
dann rufen Sie bitte bis zum vorherge-
henden Montag bis 12 Uhr an.
Kosten und Eigenanteil
Sie tragen einen Eigenanteil von 3 € 
für eine einfache Fahrt oder 5 € bei 
Hin- und Rückfahrt. Dieser Anteil 
muss beim Fahrer bei Fahrtantritt bar 
bezahlt werden. Die verbleibende 
Rechnung übernimmt die Bürgerstif-
tung und rechnet sie mit dem Beför-
derungsunternehmen ab.
Man kann sich natürlich mit mehreren 
Personen zu einer Fahrt verabreden. 
Das würde den Eigenanteil reduzieren.
Die Einrichtung dieses Fahrdienstes 
beruht auf einer Initiative der Bürger-
stiftung Isernhagen in Kooperation 
mit der Gemeinde Isernhagen, der 
Kirchengemeinde St. Marien und dem 
Sozialverband Deutschland, Ortsverein 
Isernhagen (SoVD). 
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Pilgertag 2020
Samstag, 26. September

Nähere Infos im nächsten 
Gemeindebrief

Schon notiert?

Termine für Tauf-
Gottesdienste

Es ist auch möglich, Ihr Kind in einem 
10 Uhr-Gottesdienst am Sonntag tau-

fen zu lassen. 

So 22.03. 11:30
Mo 13.04. 11:00
Taufen im Familiengottesdienst am Ostermontag

Sa 16.05. 16:00
So 28.06. 11:30 
Sa 12.09. 15:00 
So 11.10. 11:30
Sa 28.11. 14:00
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Evangelische Bank IBAN: DE68520604100000502502
diakonie-katastrophenhilfe.de/passionszeit2020

Passionszeit 2020 – 
Spenden für Jemen

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!


